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Null - Fehler – Qualität ist ein Unternehmensschwerpunkt mit dem Ziel, die  
Zufriedenheit aller Interessenpartner mit unseren Produkten und Dienstleistungen 
zu erhöhen.

Damit wir die Anforderungen an Produkte, Projekte und Verträge aller Inte-
ressenpartner erfüllen, stehen präventive, fehlervermeidende Maßnahmen,  
welche die Wahrscheinlichkeit für das Auftreten von Fehlern minimieren, bei der 
systematischen und rechtzeitigen Planung unserer Aktivitäten im Vordergrund. 

Dazu ist es notwendig, die Organisation aller Abläufe, technischer Prozesse und 
somit die Kostensituation nachhaltig zum Wohle aller Interessenspartner und des 
Unternehmens zu verbessern.

Informationen aus dem Markt sind für Innovationen bei neuen und existierenden 
Produkten sowie für die Weiterentwicklung des Managementsystems (IMS) zu  
verwenden. 

Um einen fortlaufenden Verbesserungsprozess zu gewährleisten werden periodisch 
Qualitätsziele vereinbart und deren Erfüllung überwacht.
 
Eine systematische Überwachung von strategischen, internen und externen Leis-
tungsindikatoren, Indikatoren mit direktem Bezug zu unseren Interessenspart-
nern, befähigen uns, die gesetzten Ziele fortlaufend zu beobachten und bei  
unbefriedigendem Trend, unterjährig regulierend einzugreifen. Dies fördert die 
Transparenz im Unternehmen, dient dem gruppeninternen Benchmark, gibt  
einen Einblick über die Kundenzufriedenheit und zeigt die Wirksamkeit und die 
Nachhaltigkeit der Managementsysteme auf. Darüber hinaus wird die Wirksam-
keit der Managementsystems regelmäßig durch Audits bewertet und verbessert. 

Die Geschäftsführung verpflichtet sich und ihre Mitarbeiter, sämtliche Tätigkeiten gemäß 
den Managementsystemen, basierend auf der ISO 9001:2015, der IATF 16949:2016, der ISO 
50001:2018, der ISO 14001:2015 und der DIN EN ISO 45001:2018 auszuführen und dieses 
durch regelmäßige Audits auf Wirksamkeit zu überprüfen und zu bewerten. Auf diesem 
Weg standardisieren wir unsere Arbeitsweise, verbessern unser Leistungen und dienen den  
Interessen unserer Partner. In diesem Sinn stellt die SaarGummi Gruppe am Standort  
Büschfeld nachhaltig die Qualität der Produkte, die Belange der Kunden, die Sicherheit und 
Gesundheit der Mitarbeiter, den Schutz der Umwelt, die Schonung von Ressourcen, die  
Sicherung der Betriebseinrichtungen, sowie das verantwortliche Handeln in den Mittelpunkt 
der Unternehmensziele. Ebenso erwartet Sie von Ihren Lieferanten und Dienstleistern, dass 
sie diese Leitlinien in gleichem Maße wie wir berücksichtigen.
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Die Messbarkeit von Prozess- und Produktqualität sowie der Lieferzuverlässig-
keit sind Voraussetzungen für deren Beurteilung. Mit dem Prüfmittelmanagement 
stellen wir die konsequente Erfassung und Überwachung aller qualitätsrelevanten 
Prüf- und Messsysteme nach festgelegten Verfahren sicher. Es kommen, in Abhän-
gigkeit von der Prüfaufgabe, nur geeignete und kalibrierte Prüf- und Messsysteme 
zum Einsatz. Ihre Messungen, sowie die Einordnung und Verbesserung der erzielten 
Unternehmensleistung, sollen im Vergleich zum Wettbewerb branchenübergreifend 
ermöglicht werden.

Eine unabhängige Qualitätssicherung unterstützt und steuert dabei schicht-
begleitend. Ein gut eingerichtetes Labor bietet die Möglichkeit für analytische  
Problemanalysen.
Wo es sinnvoll ist, sind unsere Extrusions- oder Konfektionsprozesse mit automa-
tischen Inline-Kontrolleinheiten ausgestattet, z.B. für Oberflächen-, Querschnitts- 
oder Längenprüfung. Unsere Prozesslenkung basiert auf Zahlen und Daten:  
Dimensionen, physikalische Eigenschaften, Qualitätsraten oder Kennzahlen wer-
den kontinuierlich bewertet, somit ist unsere Leistung jederzeit bekannt.

•	Wir bauen auf verantwortungsbewusste, sachkundige und routinierte  
Mitarbeiter. 

•	Wir überprüfen unsere Arbeitsergebnisse / Produkte kritisch bevor wir sie 
weitergeben. 

•	Wir lernen aus Fehlern und lassen uns unterstützen. 
•	Wir verpflichten uns zugleich dem Prinzip der fortlaufenden Verbesserung, 

auch im Hinblick auf das Umwelt- und Energiemanagementsystem, die  
Umwelt- und Energieleistung und den Gesundheits- und Arbeitsschutz.

•	Wir praktizieren einen verantwortlichen Umgang mit den Produkten 
während aller Phasen des Lebenszyklus von der Entwicklung, der Herstel-
lung, dem Energieeinsatz, dem Transport, der Anwendung beim Kunden bis 
hin zur Entsorgung.

•	Wir halten bei allen Aktivitäten die bindenden Verpflichtungen, die gelten-
den gesetzlichen Vorschriften und behördlichen Auflagen zu allen relevanten  
Themen im Bereich Qualität, Umwelt, Energie und Arbeitsschutz ein.

•	Wir sind engagiert, die im Zusammenhang mit Entwicklung, Herstellung, 
Vertrieb, Anwendung und Entsorgung unserer Produkte entstehenden  
Emissionen, Energieverbräuche und Abfälle unter Berücksichtigung  
wirtschaftlicher Aspekte systematisch zu reduzieren.

•	Wir überprüfen regelmäßig die intern erzielten Leistungen, um Schäden und 
Verluste aufgrund von Qualitätsabweichungen und umwelt-, energie- bzw. 
sicherheitsrelevanten Ereignissen zu minimieren.

•	Wir schaffen ein gesundes und sicheres Arbeitsumfeld und erstellen und tes-
ten Notfallpläne, um für umwelt-, energie- bzw. sicherheitsrelevante Ereig-
nisse gerüstet zu sein und deren Auswirkungen auf Mitarbeiter, Nachbarn, 
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Umwelt und Anlagen zu begrenzen.
•	Wir stellen die Erwartungen des Kunden an die Qualität unserer Produkte 

und Prozesse in den Vordergrund.
•	Wir pflegen einen konstruktiven Dialog mit der Öffentlichkeit.
•	Wir informieren und schulen unsere Mitarbeiter, um das Bewusstsein für 

Qualität, Umwelt-, Energie- und Gesundheitsschutz zu fördern und ihre per-
sönliche Mitverantwortung dafür zu erhöhen. Daher konsultieren und beteili-
gen wir unsere Mitarbeiter an den Managementprozessen.

•	Wir nehmen die Verpflichtung zur Vermeidung von Verletzungen und  
Erkrankungen an.

•	Wir verpflichten uns unsere Prozesse so umwelt- und ressourcenschonend 
wie möglich zu gestalten und unser Verhalten diesen Prozessen anzupassen.

Mit diesen Mitteln verbessern wir unsere Prozesse fortlaufend und steigern 
unsere Wettbewerbsfähigkeit nachhaltig.

Büschfeld, im Februar 2020

Dr. Roland Dittmann, Geschäftsführer	 Thomas Simon, Geschäftsführer
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